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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1950 Eisenbach : BC 1921 Nauborn 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Kovalik und Marchwicki bleiben gegen BC 1921 Nauborn 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC 1950
Eisenbach im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord gegen BC 1921 Nauborn fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC 1950
Eisenbach, als auch für BC 1921 Nauborn am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
waren an diesem Tag vor allem Kovalik und Marchwicki, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kovalik / Marchwicki
hatten gegen Kraft / Bender bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Ohne Mühe
gewannen derweil Neul / Kühn ihre Doppel, da Kreuzsaler / Krümpel nicht antraten. Nach
verlorenem ersten Satz drehten Bolwin / Nitz das Spiel gegen Wenzel / Schelberg und gewannen mit
9:11, 11:8, 11:2 11:4. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Jozef Kovalik beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Christian Kühn von Beginn an. Leider musste Andreas Kreuzsaler im Anschluss sein Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an BC 1921 Nauborn. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Christos Marchwicki
konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Wenzel beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Sieg von Gabriel Bolwin gegen Daniel Kraft ging nur Satz 1
verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem
falschen Fuß erwischte Erik Nitz seinen Gegner Tilo Bender beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn.
Matthias Krümpel wehrte eine 1:0 Satzführung von Kai Schelberg ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Beim 3:1-Sieg von Jozef
Kovalik gegen Marcel Neul ging nur der erste Satz verloren. Da Andreas Kreuzsaler dann nicht
antreten konnte, verbuchte Christian Kühn einen kampflosen Sieg. Es dauerte eine Weile, bis
Christos Marchwicki sein 3:2 gegen Daniel Kraft unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1950 Eisenbach in der Saison nun 9 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.04.2024 gegen den
TTC Offheim 1949 II an. Für BC 1921 Nauborn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC G.-W. Staffel 1953 II am 16.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:36 geht.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach

Doppel: Kovalik / Marchwicki 1:0, Kreuzsaler / Krümpel 0:1, Bolwin / Nitz 1:0 
Einzel: J. Kovalik 2:0, A. Kreuzsaler 0:2, C. Marchwicki 2:0, G. Bolwin 1:0, E. Nitz 1:0, M. Krümpel 1:
0 

 BC 1921 Nauborn
Doppel: Neul / Kühn 1:0, Kraft / Bender 0:1, Wenzel / Schelberg 0:1 
Einzel: M. Neul 1:1, C. Kühn 1:1, D. Kraft 0:2, S. Wenzel 0:1, K. Schelberg 0:1, T. Bender 0:1
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